
 Tönnisberger-Sessionsauftakt „Fest in Lila“ 2022
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Marita Köllner als „Herzträgerin 2023“ vor Marita Köllner als „Herzträgerin 2023“ vor 

Unter dem Motto „5 x 11 Johr-Domols un jetz fiere mer en Sieburch
Fastelovend met Hätz “ startete am 18. November 2022 die KG
„Die Tönnisberger“  1968 e.V. beim megajecken „Fest in Lila“  im
proppenvollen  Festsaal  des  Hotelrestaurant  „Kasserolle“  in  ihre
Jubiläums-Session 2023. 
Nach Grußworten von Bürgermeister  Stefan Rosemann, der  mit
seinen  Stellvertretern  Dr.  Susanne  Haase-Mühlbauer,  Britta
Pahlenberg  und  Oliver  Schmidt  unter  den  bestens  aufgelegten
Gästen mitfeierte, bildete der Empfang der designierten Kreisstadt-
Tollitäten Clemens I. und Susanne I. sowie dem künftigen Kinder-
prinzenpaar Tom I. und Lotta I. mit Gefolge erstes Highlight. 

Der Empfang der designierten Prinzenpaare klein und groß 
war ein humorvolles Highlight

Danach  bebte  der  Saal,  denn  im  Anschluss  eroberte
Stimmungskanone  Marita  Köllner  (Et  fussich  Julchen)  mit  ihren
Hits im Handstreich die Herzen des Publikums. Nach umjubeltem
Auftritt  lüftete  Lila-Weißen-Oberhaupt  Norbert  Caspar  das
Geheimnis  und  stellte  die  Kölner  Sängerin,  Entertainerin  und
Moderatorin  als  besonders  sozial  engagierte  Karnevalistin  und
Anwärterin fürs „Das Goldene Herz 2023“ vor. 



Marita Köllner mit einem Stimmungslied bei ihrer Vorstellung 
als Trägerin des Rheinlandordens „Das Goldene Herz 2023“

In der Laudatio lobte er, im Namen des Entscheidungsgremiums,
die  zahlreichen  sozialen  und  karitativen  Projekte,  welche  die
bekannte  Alleinunterhalterin  aus  der  Domstadt  fördere.  Dazu
gehören  Institutionen  zugunsten  krebskranker  und  bedürftiger
Kinder  sowie  Einrichtungen für  Senioren,  Behinderte,  Arme und
Obdachlose  im  gesamten  Bundesgebiet.  Auch  unterstützte  und
startete  sie  Benefizevents  für  die  Flutopfer  der  verheerenden
Überschwemmungen Mitte Juli 2021 in der Region. 
Die  Verleihung  des  „Goldenen  Herzens“  durch  Bürgermeister
Stefan Rosemann ist auf der Jubiläums-Sitzung zum 55-jährigen
Vereinsbestehen am 14. Januar 2023 im Siegburger Rhein Sieg
Forum geplant. 
Vereinsseitig ehrte Präsident Caspar als Jubilar Senator Wolfgang
Voges  für  30  Jahre  Tönnisberger-Zugehörigkeit.  KG-Ehren-
Präsident  Eckhardt  Knobel  -urlaubsbedingt  nicht  persönlich
anwesend-  gehört  den  „Tönnisbergern“  schon  ein  halbes  Jahr-
hundert als Mitglied an. 10 Jahre, aber an diesem Abend leider
ebenso  abwesend,  ist  Senator  Thomas  Dahmann  dabei.  Zum
neuen KG-Senator zeichnete man Dirk Wintrich aus, der bereits
seit dem 1. Januar 2022 zu den Senatoren gehört. 



Präsident Norbert Caspar stellt Dirk Wintrich als neuen Senator vor

Als rasantes Aufnahmeritual absolvierte mit er mit Ehefrau Jenny
Stangier  gekonnt  im  Kreise  der  Senatoren,  Prinzenpaar  und
Gefolge flotte Jive- und Twist-Einlagen plus Stippeföttche. 
Im Programm sorgten zudem mit Spitzendarbietungen die Damen-
Karnevalsgesellschaft  „Vergißmeinnicht“  Siegburg-Braschoß  als
tanzende Spielkarten, die Boogie-Woogie- und Rock`n`Roll-Paare
des Rock`n`Roll Clubs Siegburg e.V. und die „Tönnisberger Show-
gruppe“ mit 50 Jahre-Höhner-Partyspektakel für Riesengaudi. 

Die Damen der DKG „Vergißmeinnicht“ Braschoß 
bei ihrem stimmungsvollen Vortrag als „Tanzende Spielkarten“



Rasante Tanzeinlage des Rock'n'Roll Club Siegburg

Für Riesengaudi mit großer Saal-Polonaise 
sorgte die „Tönnisberger Showgruppe“ bei ihrem begeisternden Auftritt 

als die Band „Höhner“

Für  tolle  Musikbegleitung  zeigte  sich  an  Mikro  und  Tasten
Entertainer  Siggi  Klein  (KG-Senator  und  Herzträger  2022)  mit
Sängerin Sonja Rieske verantwortlich. 



Auch  den  neuen  Jubiläums-Mottoorden  2023  stellten  die  Lila-
Weißen vor. Ebenfalls war bereits für einigen Kölsch-Proviant für
die  kommenden  „Tollen  Tage“  gesorgt.  Den  Abschluss  fand  die
fröhliche  Feier  mit  der  beliebten  Partyfass-Tombola,  wobei  Ex-
Siegburgia  von  2011  und  KG-Senatorin  Marlies  Meyer  als
„Glücksfee“ die Losnummern für das „flüssige Gold“ zog. 
An dieser Stelle auch nochmals ein herzliches Dankeschön an alle
Organisatoren,  Mitwirkenden,  die  netten  Besucher  sowie  an die
Familie  Roggendorf,  die  mit  ihrem  Kasserolle-Team  zum  guten
Gelingen der Festes beigetragen haben.

Text: Michael Caspar 
(Presse- und Öffentlichkeitsarbeit der KG „Die Tönnisberger“ e.V.)


